Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 2686 


Mündlicher Bericht 

des Ausschusses nach Artikel 77 des Grundgesetzes 
(V ermittlungsausschuß) 
zu dem Bundesleistungsgesetz 
- Drucksachen 1804, 2492, zu 2492, 2639 - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Seidl (Dorfen) 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Du" vom Deutschen Bundestag in seiner 158. Sitzung am 5. Juli 
1956 beschlossene Bundesleistungsgesetz — Drucksachen 1804, 
2492, zu 2492 — wird nach Maßgabe der in der Anlage zusammen- 
gefaßten Beschlüsse geändert. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 seiner Geschäftsordnung hat der Ver- 
mittlungsausschuß beschlossen, daß im Deutschen Bundestag über 
die Änderungen gemeinsam abzustimmen ist. 


Bonn, den 14. September 1956 


Der Vermittlungsausschuß 

Kiesinger Seidl (Dorfen) 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



Änderungen 
des Bundesleistungsgesetzes 


1. § 5 Abs. 1 letzter Satz 

§ 5 Abs. 1 letzter Satz erhält folgende 
Fassung: 

„Die in den Sätzen 1, 3 und 4 vorgese- 
henen Rechts Verordnungen bedürfen der 
Zustimmung des Bundesrates.“ 

2. § 6 Abs. 2 

In § 6 Abs. 2 werden nach den Worten 
„der Bundesregierung“ die Worte „mit 
Zustimmung des Bundesrates“ eingefügt. 

3. § 95 

In § 95 werden die Worte „1. Oktober 
1956“ durch die Worte „1. Januar 1957“ 
ersetzt. 



